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Wir sind ehrenamtliche Aktivistinnen 
und Aktivisten der Amnesty-Internatio-
nal-Gruppe 8 Linz und gestalten unseren 
Aktivismus sehr vielfältig. Alle Bücher-
sammler*innen in Linz kennen unseren 
Bücherflohmarkt, wir gestalten einmal im 
Monat eine Radiosendung, sind in Social 
Media aktiv und veranstalten einen Teil 
unserer Infostände auf der Landstraße. 
Dazu kommen spezielle Aktionen, wie 
z. B. ein Kinoabend mit Diskussion … 
Was immer uns einfällt, was passt und ja 
– was uns Spaß macht.
Wir sind eine kleine Gruppe extrem unter-
schiedlicher Menschen und wir würden 
uns freuen, wenn wir weitere Unterstüt-
zung bekommen würden. Vielleicht hast 
ja gerade du ein wenig Zeit, dich mit uns 
gemeinsam für die Menschenrechte ein-
zusetzen?

Warum engagieren sich so viele Leute 
ehrenamtlich?
Für viele Menschen ist ehrenamtliches 
Engagement eine Erfüllung und ein Ge-
winn für das eigene Leben. Im Ehren-
amt kann man eigene Fähigkeiten und 
Talente einbringen, neue Erfahrungen 
sammeln und Kontakte knüpfen. Es gibt 
vielfältige Möglichkeiten, sich mit an-
deren auszutauschen und gemeinsam 
etwas zu bewegen.

Auch für die Gesellschaft ist ehrenamt-
liches Engagement von unschätzbarem 
Wert. Ohne Ehrenamtliche würden viele 
Angebote wegfallen und wichtige Aufga-
ben nicht erledigt werden können. Ehren-
amtliche übernehmen oftmals Aufgaben, 
die vom Staat oder von anderen Instituti-
onen nicht übernommen werden können 
(oder wollen). Sie tragen dazu bei, dass 
das soziale Netzwerk in der Gesellschaft 
stabil bleibt und verbessert wird.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist die per-
sönliche Entwicklung, die durch ehren-
amtliches Engagement gefördert wird. 
Wir alle hier in unserer Gruppe lernen 
auch viel für uns dazu, wenn wir zusam-
menarbeiten. Vielleicht weil wir sehr ver-
schieden sind – oder auch weil wir viel 
gemeinsam haben.
Ehrenamtliche Arbeit kann dazu beitra-
gen, ein besseres Verständnis für die Pro-
bleme und Nöte von anderen Menschen 
zu bekommen. Man lernt, sich in andere 
hineinzuversetzen und Probleme gemein-
sam zu lösen. Und wenn das auch im 
konkreten Fall manchmal schwer ist, es 
kommt zu einem weiteren, breiteren Blick 
auf die Welt.
Insgesamt gibt es also viele gute Gründe, 
sich ehrenamtlich zu engagieren. Ob es 
darum geht, anderen zu helfen, die ei-
gene Persönlichkeit weiterzuentwickeln 

oder sich einfach nützlich zu machen – 
jede und jeder kann im eigenen Umfeld 
etwas bewegen und einen wichtigen Bei-
trag für die Gemeinschaft leisten.

Warum setzen wir uns ausgerechnet für 
die Menschenrechte ein?
Ich bin überzeugt, dass es allen Men-
schen besser geht, wenn die Men-
schenrechte so umfassend wie möglich 
umgesetzt sind. „Alle Menschenrechte 
für alle“ ist ein weites Ziel, und vielleicht 
bin ich eine Träumerin, aber je näher wir 
diesem Ziel kommen, desto besser wer-
den wir alle leben.

Menschenrechte sind grundlegende 
Rechte, die jeder Mensch auf der Welt 
besitzt. Sie wurden entwickelt, um si-
cherzustellen, dass ein Mindestmaß an 
Würde und Respekt für alle Menschen 
gewährleistet wird. Die Einhaltung der 
Menschenrechte steht im Mittelpunkt 
einer gerechten und demokratischen Ge-
sellschaft.
Menschenrechte schützen Individuen vor 
Missbrauch und Unterdrückung durch 
den Staat und andere Menschen. Die 
meisten Demokratien haben Gesetze, 
die auf Menschenrechten basieren, und 
diese Gesetze sorgen, wenn sie funktio-
nieren, für ein hohes Maß an Sicherheit 
und Gerechtigkeit für jedermann. Wenn 
ein Staat jedoch Menschenrechtsver-
letzungen begeht, können sich auch 
einzelne Menschen auf die Allgemeine 
Erklärung der Menschenrechte der Ver-
einten Nationen berufen und Institutionen 
wie z. B. den Europäischen Gerichtshof 
für Menschenrechte anrufen, um Unter-
stützung zu bekommen.
Menschenrechte sind wichtig für die För-
derung der Gleichheit und Diversität in 
unseren Gesellschaften. Wenn wir alle 
dafür sorgen, dass die Menschenrechte 
respektiert werden, werden die Würde 
und der Wert jedes Menschen anerkannt, 
unabhängig von seiner Herkunft, seinem 
Geschlecht, seiner Religion, seiner sexu-
ellen Orientierung oder anderen Unter-
scheidungsmerkmalen.
Ein weiterer wichtiger Aspekt ist, dass 
Menschenrechte Freiheit garantieren. 
Freiheit zu haben, bedeutet, ohne Furcht 
vor Repressionen oder Strafen handeln 
und sprechen zu können. Dies ist un-
erlässlich für die persönliche Entfaltung 

WIR SUCHEN DICH!



und die Möglichkeit, mit anderen in fried-
licher Weise zusammenzuleben.
Schließlich schaffen Menschenrechte 
eine Grundlage für das Zusammenleben 
von Staaten und Nationen. Die Einhaltung 
der Menschenrechte im In- und Ausland 
ist einer der Eckpfeiler einer friedlichen 
internationalen Ordnung. Wenn Länder 
die Menschenrechte achten, kann dies 
zu einer besseren Zusammenarbeit und 
einem besseren internationalen Verständ-
nis führen.
Menschenrechte sind einfach von grund-
legender Bedeutung für alle Menschen, 
und daher ist der Einsatz für sie niemals 
umsonst.

Aber bringt das auch was?
Ich hab jetzt viel Allgemeines geschrie-
ben, wie der Einsatz persönlich bereich-

ert und wie Menschenrechte allen helfen 
–  aber konkret? Bewirken wir, die kleine 
Linzer Amnestygruppe, wirklich etwas?
Amnesty International als große Organi-
sation hat zweifellos einen enormen und 
positiven Einfluss auf die Verwirklichung 
der Menschenrechte. Und jeder Brief, 
den wir aus Linz verschicken, jede Peti-
tion, jede Postkarte, jeder Euro hilft unse-
ren Anliegen. Wir bekommen wöchentlich 
Meldungen, dass Amnesty geholfen hat, 
Menschen aus dem Gefängnis zu brin-
gen, Gesetze zu ändern, die Todesstrafe 
abzuwenden. Und wenn ein Fall dabei 
ist, zu dem auch wir gearbeitet haben, 
dann motiviert das schon sehr.

Wenn ich etwas taktischer denken würde, 
würde ich diesen Aufruf zur Mitarbeit viel-
leicht etwas positiver beenden. Aber trotz-

dem ist mir noch wichtig, Folgendes zu 
sagen: Wir haben zur Zeit oft das Gefühl, 
dass es mühsamer wird, was den sozi-
alen Zusammenhalt der Gesellschaft be-
trifft. Von allen Seiten kommen schlechte 
Nachrichten, alle wirken zerstritten und 
gespalten, die Lage scheint immer leicht 
angespannt, global und auch lokal. Nach 
jahrzehntelangem „menschenrechtli-
chem Aufschwung“ scheinen die letzten 
Jahre eher in die andere Richtung zu 
weisen.
Aber vielleicht ist es gerade deshalb wich-
tig, was zu tun.

Also: Falls du ein wenig neugierig gewor-
den bist – melde dich unverbindlich bei 
uns: gruppe8@amnesty-linz.at!

Sarah Walther

Das Jahr 2022 war für uns ein ganz be-
sonderes, da unsere Gruppe ihren fünf-
zigsten Geburtstag gefeiert hat – 50 Jahre 
Amnesty-Aktivismus in Linz!

Die Hauptaufgaben von Amnesty Inter-
national sind einerseits die unabhängige 
Recherche von weltweiten Menschen-
rechtsverletzungen und andererseits das 
Wecken öffentlicher Aufmerksamkeit be-
züglich dieser Fälle. Und das vergangene 
Jahr hat uns auch deutlich gezeigt, dass 
der Kampf gegen die Missachtung von 
Menschenrechten heute genauso not-
wendig ist wie auch schon vor 50 Jahren.

Der Aktivismus unserer Gruppe in Linz 
besteht vor allem in der wichtigen Auf-
gabe der Weitergabe von Informationen 
an die Öffentlichkeit. Vielleicht fragen Sie 
sich, wie wir dies erreichen: Die Antwort 
ist ganz einfach. Genau so, wie wir es 
auch immer gemacht haben: Wir stellen 
aktuelle Fälle von Menschenrechtsverlet-
zungen aus der ganzen Welt vor und ver-
suchen möglichst viele Unterschriften von 
unseren Mitbürger*innen zu sammeln. 
Diese Briefe oder Unterschriftslisten wer-
den dann an die jeweiligen Adressen – 
Botschaften, Staatspräsidentinnen und 
Staatspräsidenten, Ministerien, aber etwa 
auch an Gefängnisdirektionen gesandt, 
um Druck aufzubauen. Im Jahr 2022 or-
ganisierten wir zwei Infostände am Linzer 
Schillerpark und jeweils einen Infostand 
am Taubenmarkt, im Ars Electronica 
Center und im Linzer Wissensturm. Zu-
sätzlich veranstalten wir zwei Mal jährlich 
einen Bücherflohmarkt, dessen Erlös für 
die Arbeit von Amnesty International ver-
wendet wird.

2022 war auch unser „Kino-Jahr“, wir 
waren Mitorganisator von zwei Kinovor-
stellungen: Im Oktober wurde in einem 
Projekt gemeinsam mit der Bewusstseins-
region Mauthausen der Film „Nasrin“ 
über die iranische Menschenrechtsan-
wältin Nasrin Sotoudeh im Kino Katsdorf 
gezeigt. Im November, im Zuge der Arbeit 
zur Fußball-WM in Katar, brachte das Mo-
viemento den Film „Unser Fußball“. An-
schließend an beide Vorstellungen wurde 
eine Diskussion mit den Filmemachern 
und Amnesty-Aktivist*innen geführt.

Und last, but not least: Ein paar Mit-
glieder unserer Gruppe gestalten jeden 
Monat eine Radiosendung („Amnesty 
informiert“) auf unserem Stammsender 
Radio FRO. 

In unserer Aktivismus-erfahrenen Gruppe 
sind neue Aktivist*innen jederzeit herz-
lich willkommen!

Violeta Gierlinger

UNSERE AKTIONEN 2022

BLEIBEN SIE MIT UNS IN KONTAKT! 
Mit unseren Social-Media-Kanälen sind Sie immer auf dem Laufenden!
Hintergrundinformationen über unsere Bücherflohmärkte, Infostände und Aktionen 
erhalten Sie hier aus erster Hand:

         Amnesty International / Gruppe 8 Linz

         Amnesty / Gruppe 8 Linz (amnesty_gruppe8_linz)

         amnesty linz (@amnestylinz)

Wir freuen uns über Likes, Comments und Shares!

         

         

         



Berta Cáceres setzte sich für die Rechte 
Indigener in Honduras ein und war Mitbe-
gründerin des Zivilen Rates der Indigenen 
und Volksorganisationen von Honduras 
(COPINH). Vor sieben Jahren wurde die 
Aktivistin ermordet, weil sie gegen ein 
Wasserkraftwerk im indigenen Stammes-
gebiet eintrat. Im letzten Jahr wurde als 
weiterer Baustein bei der Aufarbeitung 

des Verbrechens der ehemalige Ge-
schäftsführer des Energieunternehmens 
Desarrollos Energéticos SA (DESA), David 
Castillo, zu 22½ Jahren Haft verurteilt. 
Von der Verteidigung wurde angemerkt, 
dass dieses Urteil maßgeblich durch in-
ternationalen Druck zustande gekommen 
ist. Ein Teil davon wurde von einem Netz-
werk aus zahlreichen deutschsprachigen 
Amnestygruppen unter der Koordination 
von Shelina Marks aufrechterhalten. 
Auch unsere Gruppe beteiligte sich an 
der Aktion durch Twitter-, Facebook- 
und Instagram-Postings sowie durch das 
Sammeln von Unterschriften. Auch wenn 
der Mord nicht rückgängig gemacht wer-
den kann, so konnten doch viele Akteure 
vor Gericht gestellt und die Bemühungen 
um Gerechtigkeit vorangetrieben werden.

Gerhard Bäck

Quelle: https://www.amnesty.de/informieren/
aktuell/unsere-erfolge-2022-vielen-dank-
fuer-euren-einsatz
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Spendenkonto:
IBAN AT14 2011 1000 0031 6326
Als Verwendungszweck bitte 
Gruppe 8 Linz angeben!

LIEBE FÖRDERINNEN
UND FÖRDERER,
LIEBE SPENDERINNEN
UND SPENDER!
Dank Ihrer finanziellen Unterstützung konnten wir auch im vergan-
genen Jahr in vielen Fällen die Einhaltung der Menschenrechte 
verwirklichen. Auch weiterhin werden wir unseren Forderungen 
Nachdruck verleihen, zum Beispiel mit vielen Briefen, Online-Aktio-
nen, E-Mails, öffentlichen Aktionen …

Unsere ehrenamtliche Arbeit wird ausschließlich 
durch Spenden finanziert. Daher hoffen wir auch 
dieses Jahr wieder auf Ihren Beitrag! Das Spen-
dengütesiegel garantiert die widmungsgemäße 
Verwendung aller Spenden.

Sie spenden noch nicht? Überlegen Sie bitte, ob 
Sie im Rahmen Ihrer Möglichkeiten (finanziell oder durch ehrenamt-
liche Mitarbeit) etwas für die weltweite Durchsetzung der Menschen-
rechte tun möchten. 
Übrigens: Ihre Spende ist steuerlich absetzbar!

Bernhard Kastl

Aktuelle Meldungen zu menschenrechtsrelevanten 
Themen, zu Aktionen, zur Arbeit unserer Gruppe:

www.amnesty-linz.at

BERTA CÁCERES

© Goldman Environmental Prize

DATENSCHUTZ
Sie haben uns die Einwilligung ge-
geben, dass wir Ihre Adresse für 
Zusendungen verwenden dürfen. 
Wir möchten darauf hinweisen, dass 
Sie jederzeit das Recht haben, Ihre 
Einwilligung per E-Mail an gruppe8@
amnesty-linz.at zu widerrufen.

BESPRECHUNGSRAUM
GESUCHT

Wir suchen einen kostengünstigen 
Raum für Gruppentreffen, eher zent-
ral in Linz. Etwa 16 m², beheizbar, gut 
mit Öffis erreichbar, Parkmöglichkeit 
in der Nähe. Angebote erbeten an 
gruppe8@amnesty-linz.at

BÜCHERFLOHMARKT
Leider haben wir einen personellen Eng-
pass, daher die Bitte: Hast du Zeit, beim 
Aufbau (Freitag, 9. Juni, ab 18 Uhr) 
oder beim Abbau (Sonntag, 11. Juni, ab 
13 Uhr) zu helfen? Melde dich bitte unter 
bani.kastl@gmx.at.
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www.amnesty-linz.at

$
Gruppe 8 Linz

$

RADIOSENDUNG UNSERER GRUPPE
ZUM THEMA MENSCHENRECHTE
Sender und Sendezeiten:

Freies Radio OÖ (FRO) auf 105,0 MHz (Großraum Linz), 
102,4 MHz (westlich von Linz, Sender Goldwörth)
bzw. LIWEST-/WAG-Kabel auf 95,6 MHz
(zwischen Linz, Wels, Steyr)
bzw. www.fro.at/Livestream
Jeden zweiten Montag im Monat von 19 bis 20 Uhr
Wiederholung jeden zweiten Dienstag im Monat
von 14 bis 15 Uhr

Freies Radio Freistadt (FRF) auf 107,1 MHz:
Livestream: www.frf.at

Archiv: cba.fro.at und www.amnesty-linz.at

Fragen zur Arbeit der Gruppe 8 bzw. Anregungen:
E-Mail gruppe8@amnesty-linz.at
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10. und 11. Juni 2023

56. BÜCHER-
FLOHMARKT

Samstag von 9 bis 18 Uhr, Sonntag von 9 bis 13 Uhr
Freie Waldorfschule in Linz, Baumbachstraße 11

(Nähe Neuer Dom)

Wir bieten auch heuer wieder mehr als 10 000 Bücher aus 
den verschiedensten Sachbereichen, wie Romane, Lyrik, 
Sach- und Taschenbücher, Kinder- und Jugendbücher, 
Fremdsprachiges, Krimis, religiöse Bücher und „Extras“ 
(Kunst- und Bildbände), an. 
Kommen Sie, schmökern Sie nach Herzenslust und nehmen 
Sie das eine oder andere Buch (je mehr, desto besser für die 
Finanzierung unserer Arbeit) mit nach Hause!

Unsere bekannt günstigen Preise:
Taschenbücher € 0,60, gebundene Bücher € 1,20,

„Extras“ nach Vereinbarung
Auch eine größere Anzahl LPs steht zur Auswahl bereit.

Unser nächster Termin:
11. und 12. November 2023

57. BÜCHER-
FLOHMARKT

Bitte beachten Sie die gültigen Corona-Regeln!




